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Unser Stammtisch fi ndet jeden ersten Mittwoch 
im Monat ab 19:00 Uhr in der Wandelbar 
(Schönfelder Str. 41 b, Hinterhof) statt.

Kontakt

Vernetzung und Kooperationen
Wir kooperieren mit einer Vielzahl von 
Initiativen, Vereinen, Bildungseinrichtungen, 
Ämtern und Privatpersonen, u.a.:
Transition Town Kassel  / Solidarische Landwirtschaft 
/ Umwelt- und Gartenamt der Stadt Kassel / 
GartenNetz Kassel / Permakultur-Netzwerk / 
Fachbereich ASL der Uni Kassel / 
Mach-Was-Stiftung / Kassels Stadtimker /
Stiftungsgemeinschaft anstiftung & ertomis / 
Das Gläserne Restaurant / MobileGarten Küche / 
Essbare Städte bundesweit  / 
FBI – FachBeschäft für Interaktion

Der gemeinnützige Verein „Essbare Stadt e. V“ 
besteht seit 2009 und hat aktuell 80 Mitglieder. 
In der Praxis setzen wir uns mit viel Engagement 
und Freude am Gärtnern und Vernetzen für eine 
lebendige, lebensfrohe Gegenwart und Zukunft 
in Kassel im Kontext von „urban gardening“ 
ein. Wir zielen auf eine neue Qualität der 
Stadtraumnutzung, welche Räume ö� net für 
aktive Mitgestaltung und Teilhabe, für biologische 
Vielfalt, Naturerfahrung und Umweltbildung, 
hin zu größerer Ernährungssouveränität.
Der Verein ist aktiver Teil eines lokalen und 
überregionalen Netzwerkes und versteht 
sich -hineinwirkend in Stadtgesellschaft, 
Politik und Verwaltung-  als Impulsgeber 
für eine nachhaltige Stadtentwicklung 
und die Gestaltung eines enkeltauglichen 
Ernährungssystems für Kassel und die Region.
Wir freuen uns über neue aktive 
Mitglieder, der Jahresbeitrag ist 12.-€

Wer wir sind.

www. urban-gardening-manifest.de

Ansprechparter für die einzelnen Projekte 
fi ndet ihr auf unserer Homepage.

Wir freuen uns auch über 
fi nanzielle Unterstützung:
Spendenkonto: Essbare Stadt e. V.
IBAN: DE58 5205 0353 0011 8084 53
BIC: HELADEF1KAS
Kasseler Sparkasse



Pfl anzen und Pfl egen

Wir setzen uns ein für die Entwicklung einer lebendigen, 
gesunden und produktiven Stadtlandschaft durch 
Gründung von Gemeinschaftsgärten und Anpfl anzungen 
von Obstgehölzen im ö� entlichen Raum. Wir sorgen 
für den Erhalt und die Wiederentdeckung alter 
Kultur- und wertvoller Wildsorten ein. Dies fördert 
Artenvielfalt, Aromenreichtum und Umweltwissen.

Lokal ernten

Eine lokale Nahrungsmittelproduktion ist ein 
wertvoller Beitrag zum Klimaschutz. In Kassel und 
seinem Umland sollen Flächen für eine vielfältige 
Nutzpfl anzenproduktion erschlossen werden. Dabei 
entwickeln sich soziale Strukturen für Nutzung, 
Ernte und Verteilung. Diese (Re-)Lokalisierung 
fördert die kommunale Resilienz unserer Stadt.

Projekte konkret zum Mitmachen
StadtFruchtGeNuss

In allen 23 Stadtteilen pfl anzen und pfl egen wir 
Nuss- und Obstgehölze im ö� entlichen Raum als 
„neue Allmenden“ - gemeinsam mit Anwohnern 
und in Abstimmung mit Ortsbeiräten und 
Gartenamt. Baumpaten aus den Nachbarschaften 
unterstützen uns bei der Pfl ege. Wolltest Du 
nicht schon immer Deinen Baum pfl anzen 
und hast Ideen für geeignete Standorte?

Was wir tun.
Anfänger genauso wie Profi s, die Lust aufs 
G

ärtnern haben, sind herzlich eingeladen.

Voneinander lernen – Miteinander entdecken

Jeder kann mit uns natürliche Lebensgrundlagen 
und Kreisläufe in unserer Stadt erleben und 
kultivieren. O� ene Angebote für interessierte 
Bürger, Kinder und Nachbarschaften, vermittleln 
Kulturtechniken wie z.B. Obst- und Gemüseanbau 
und Baumpfl ege und stärken die sozialen Strukturen 
sowie die Integration der Menschen nach ihren 
Möglichkeiten und Stärken. 2016 startet unser 
Umweltbildungsprojekt für Kinder im Kasseler Osten.

Gemeinschaftlich gärtnern 

• im ForstFeldGarten, unserem 7000qm großen Nachbarschaftsgarten   
   und Kooperationsprojekt im Kasseler Osten (mit Permakultur-Waldgarten)
• im Gemeinschaftsgarten Ostring im Stadtteil Wesertor
• in den Gemüse-Selbsternte-Gärten am Waldauer Fußweg (Unterneustadt)          
   und in der Wiener Straße (Nordstadt)
• in unserem heranwachsenden essbaren Park nahe des Buga-Sees (Waldau)
• Jungpfl anzen-Anzucht im Gewächshaus (Unterneustadt)
• zusammen mit dem GartenNetzKassel an vielen weiteren Orten 

Gemeinsam kochen, 
verarbeiten und veredeln

Frisches Obst und Gemüse 
direkt aus dem Garten 
genießen, vielfältig und 
lecker, möglichst unbelastet 
und ökologisch! - je nach 
Saison und Anlass kochen und 
verarbeiten wir zusammen mit 
Euch draußen und drinnen: 
Solidarische Küche, Apfelsaft 
pressen, Mobile Gartenküche...

• in den Gemüse-Selbsternte-Gärten am Waldauer Fußweg (Unterneustadt)          


